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Autismus im Überblick 
Spektrum, Ursachen, neurospychologische Besonderheiten, Intervention  
 
Autismus gilt als tief greifende Entwicklungsstörung, die sich klinisch in einem breiten Spektrum an  
Symptomen zeigen kann. Die Kernkriterien, die alle Ausprägungsformen betreffen, liegen im 
Bereich der sozialen Interaktion und Kommunikation sowie in ungewöhnlichen Verhaltens-, 
Interessens- und Aktivitätsmustern. Die Betroffenen und ihre Bezugspersonen bedürfen deshalb 
spezifischer therapeutischer und pädagogischer Vorgehensweisen.   
 
Ziel des Seminars ist es zuerst, einen Überblick über das Syndrom  Autismus und den aktuellen 
Stand der Forschung zu geben. Wir wollen herausarbeiten, wie sich spezifische 
neuropsychologische Besonderheiten auf fundamentale kommunikative Fertigkeiten, die Sprache, 
das Verhalten und das Lernen auswirken. 
 
Praxisorientiert widmet sich das Seminar der Frage, wie wir im Alltag und im pädagogischen und 
therapeutischen Umfeld autistisch geprägte Kinder und Jugendliche darin unterstützen können, 
sich in der Welt zurecht zu finden, ihr soziales, kommunikatives und lebenspraktisches 
Handlungsrepertoire weiter zu entwickeln oder auch Kulturtechniken und das nötige Weltwissen zu 
erwerben. Dabei werden die Teilnehmer einen Überblick über autismusspezifische Lerninhalte und  
einige bewährte Interventionsmöglichkeiten erhalten, z. B.: 

 Schlüsselkompetenzen 

 grundlegende Strategien, Prinzipien und Rahmenbedingungen 

 spezielle Lehrtechniken wie Verhaltenstherapie, Visualisierung und Körperführung 

 den Einsatz von Methoden aus dem Spektrum der Unterstützten Kommunikation (z. B. PECS 
bzw. TRANS-PIKS, TEACCH, Visuelle Variantenpläne) 

 
 
Zeitlicher Ablauf:  1 - 2 Tage: 9:00 – 17:00 Uhr  
Zielgruppe: Pädagogen, Therapeuten, Pflegekräfte, Schulbegleiter und Eltern 
Teilnehmerzahl: maximal 20 Personen  
Kosten: Individuelle Absprachen 
Referentin: Maria Lell  
 

 


